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Zitat von Wollsocken

Hier geht's überhaupt nicht um "Sicherheitsinteressen".

Ich hatte Dich so verstanden, dass Du mit Deinen Schülern nicht nach Dresden fahren würdest,
weil Du dort die Befürchtung hättest, dass Schüler mit Migrationshintergrund dort mit höherer
Wahrscheinlichkeit angepöbelt werden könnten als in anderen Städten, etwa in
Westdeutschland.

Nun hätte mich einfach mal interessiert, welches alternative Ausfliegsziel zu Dresden Du
auswählen würdest und ob Du dabei auch die Interessen der Schüler ohne
Migrationshintergrund im Blick hättest.

Wie ich bereits erwähnte, musste ich zum Beispiel eine Exkursion mit meinem 10er Lateinkurs
nach Köln absagen, weil einige Schülerinnen ohne Migrationshintergrund und auch einige Eltern
erhebliche Bedenken hatten, dass es zu Pöbeleien, Belästigungen etc. kommt.

Würdest Du das erhöhte Risiko für Schüler ohne Migrationshintergrund bei der Auswahl des
Ausflugsziels ebenso sensibel berücksichtigen wie das erhöhte Risiko von Schülern mit
Migrationshintergrund?

1
https://www.lehrerforen.de/thread/42142-warum-man-aus-sachsen-wegzieht-oder-es-nicht-mehr-
besucht/?postID=383268#post383268

https://www.lehrerforen.de/index.php?thread/42142-warum-man-aus-sachsen-wegzieht-oder-es-nicht-mehr-besucht/&postID=383248#post383248
https://www.lehrerforen.de/thread/42142-warum-man-aus-sachsen-wegzieht-oder-es-nicht-mehr-besucht/?postID=383268#post383268
https://www.lehrerforen.de/thread/42142-warum-man-aus-sachsen-wegzieht-oder-es-nicht-mehr-besucht/?postID=383268#post383268

